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Die Hafapotheke wurde im Jahre 1826 gebaut ,

und von Großherzog Ludwig in der Eigenſchaft als

Hofapotheke mit dem Privilegium begabt . Sie iſt

unter dem gegenwärtigen Beſitzer , Herrn Steinhofer ,

in vorzüglichem Stande erhalten und entſpricht jeder

Anforderung . In ihr findet ſich eine Niederlage

aller der Mineralwaſſer , die hier getrunken werden .

Die Ouelle iſt mitten im Dorfe in der Nähe der

fünf dicht bei einander liegenden Gaſthöfe , in einem

6 Schuh im Quadrat baltenden Baſſin gefaßt , das

mit ſteinernen Platten ausgekleidet , mit einem ſtei⸗

nernen Dache gedeckt und durch eine kleine eiſerne

Thüre geſchloſſen iſt . Das Waſſer wird von hier

aus nach verſchiedenen Richtungen vertheilt und

durch hölzerne Röhren geleitet , ſo daß nicht nur

jedem Gaſthofe Waſſer in reichlichem Maaße zu⸗

fließt , ſondern daß ſieben Brunnen , wovon der

älteſte und größte mit vier Röhren verſehen iſt ,

mit kräftigem Strahle eine bedeutende Menge Waſ⸗

ſers geben , das unterhalb des Dorfes ſich wieder

ſammelt und zur Wäſſerung der Wieſen bis in ' s

Thal hinunter dient . Die Faſſung iſt nicht genü⸗

gend, ja ſchlecht , da die Quelle zu tief gefaßt und

zu wenig gegen den Einfluß der äußeren Luft ge⸗

ſchützt iſt , ſo daß das Waſſer der Bequemlichkeit

wegen ſelten an der Quelle ſelbſt , ſondern an dem

derſelben zunächſtgelegenen Brunnen getrunken wird .

Es hat darum die hohe Regierung die Mittel bewilligt ,
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um die Quelle ihrem Urſprunge ſo nahe als mög⸗

lich aufzuſuchen , zweckmäßig zu faſſen und zu ver⸗

theilen . Die Arbeiten werden bergmänniſch betrie —

ben , und da der in der Richtung nach dem muth⸗

maßlichen Urſprung der Quelle getriebene Stollen

bereits über 200 Schuh Tiefe hat , ſo iſt einem

baldigen Reſultate entgegen zu ſehen . So viel iſt

wenigſtens jetzt ſchon gewonnen , daß mit dem be—

reits ſich einſtellenden kalten Waſſer eine Röhre

verſehen werden kann , was bisher ein ſehr gefühl⸗
ter Mangel war , da man nur warmes Waſſer be⸗

kommen konnte .

Die Molkenanſtalt iſt im Entſtehen und wird

unter medieiniſch - polizeiliche Aufſicht geſtellt . Eine

Aktiengeſellſchaft , welche ſtets für die genügende An⸗

zahl Ziegen und die nöthige Quantität der Molken

Sorge trägt , hat eine genügend große Fläche Wald⸗

wieſen an ſich gebracht , die zum Weidgange beſtimmt

ſind und die hiezu geeignete Vegetation haben , ſo

daß eine kräftige , ſchmackhafte Milch gewonnen wer⸗

den kann . Die Ziegen werden von einem Schwei⸗

zerſennen beſorgt und die Molken von dieſem nach
der reinen Schweizermethode bereitet und noch warm

in die verſchiedenen Gaſthöfe gebracht werden .

Einen beſondern Induſtriezweig macht bei einzelnen

Bewohnern Badenweilers das Halten von Eſelinnen
und Eſeln aus . Erſtere werden ſorgfältig und eigens

gefüttert , um von ihnen eine kräftige Milch zu
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